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Interkultureller Schulunterricht  

am Beispiel des Sprach-Lesebuchs Deutsch „Wortstark Basis – Differenzierende Ausgabe“ für Klasse 8 von Schroedel (2014) 

Dieses themenorientierte Lehrwerk widmet ein ganzes Kapitel der Vielfalt im Zusammenleben der Menschen. Unter der Überschrift „Schön, dass jeder anders ist!“ wird das 

Anderssein auf vielen verschiedenen Ebenen angesprochen: Es geht um das Aussehen, um das Verhalten, um Einstellungen und Haltungen, aber auch um die Spannungen, 

die entstehen, wenn man Anderssein nicht akzeptiert.  

Vielfalt ist Bereicherung. Kulturelle Unterschiede wie etwa das Verbot, Schweinefleisch zu verzehren, können die Schülerinnen und Schüler anhand eines literarischen 

Textes erarbeiten und so Verständnis dafür gewinnen. Schülerinnen und Schüler lernen, die Perspektive zu wechseln und sich in andere hinein zu versetzen, sich aus der 

Perspektive anderer hinaus mündlich und schriftlich zu äußern, über Konflikte nachzudenken und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
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am Beispiel des Arbeitsbuchs „Team 7/8“ für Politik und Wirtschaft für Gymnasien in Nordrhein-Westfalen von Schöningh (2014) 

„Sport verbindet“ diese Bildunterschrift zu Beginn des 25 Seiten starken Kapitels „Einwanderung nach Deutschland“ hebt die Gemeinsamkeit deutscher und 

türkischer Fußballfans heraus. 

Zuwanderung ist positiv: Am Ende des Kapitels werden die Schülerinnen und Schüler dazu aufgefordert, in einem Kurzvortrag mindestens zwei Gründe dafür 

zu benennen, warum Deutschland Zuwanderung braucht.  

Schülerinnen und Schüler lernen hier, die Gründe für Einwanderung nach Deutschland kennen und anhand von Fallbeispielen Erfolge und Probleme der Integration 

beurteilen. Sie lernen auch, Argumente zu finden, mit denen sie Vorurteilen und Fremdenfeindlichkeit  begegnen können. Sie werden angeleitet, sich ein Urteil darüber zu 

bilden, ob der Staat Zuwanderung  steuern soll. 
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zum Beispiel im Sachunterrichtsbuch „Bausteine 2“ für die Grundschule von Diesterweg (2014) 

Gewollte Vielfalt und Integration werden in den Unterrichtsmaterialien für die Grundschule nicht explizit thematisiert, sondern als Normalität abgebildet. Das Miteinander 

von Kindern, die offensichtlich verschiedener Herkunft sind, zeigt sich auf Fotos und in Zeichnungen. Die Kinder tragen bewusst auch Vornamen aus anderen Kulturkreisen. 

Das Sachunterrichtsbuch „Bausteine 2“ regt Kinder dazu an, solche Erfahrungen mit den Klassenkameraden und Klassenkameradinnen selbst zu machen und fördert das 

gegenseitige Kennenlernen. Unter dem Motto „Wir sind eine Klasse“ zeigt es nicht nur am Beispiel einer Klasse die kulturelle Vielfalt, sondern fordert dazu auf, diese auch 

in Interviews zu erarbeiten und in Präsentationen aufzubereiten.  
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zum Beispiel im Englischlehrwerk „Notting Hill Gate 2“ für die integrierende Schulformen von Diesterweg (2015) 

Positive belegte kulturelle Vielfalt ist in den Diesterweg-Englischlehrwerken immer impliziert und wird als Norm gehandelt. Dem zugrunde liegt zum einen die vielfältige 

Gesellschaft Englands sowie die Umsetzung des in den Lehrplänen festgeschriebenen Auftrags zur Ausbildung interkultureller Kompetenz. Lehrwerksfiguren mit 

Migrationshintergrund sind fester Bestandteil der Englisch-Werkreihen, kulturelle Unterschiede werden positiv und spannend porträtiert. 

In England werden die viele Feste, die aus anderen Kulturen ihren Weg in die Gesellschaft gefunden haben, mit Begeisterung zelebriert. Dies erfahren deutsche 

Schülerinnen und Schüler beim Englischlernen sozusagen nebenbei: Gleichwertig werden Feste diverser Anlässe wie das chinesische Neujahrsfest, Diwali, das indische Fest 

der Lichter, und Bonfire Night vorgestellt.  

  

 


